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Programmmodul Förderhöhe 

A. Förderung der Zusammenarbeit 

A.1. Erarbeitung von Konzepten einmalig bis zu 50.000 € 

A.2. Umsetzung und Begleitung von Konzepten jährlich bis zu 50.000 € 

B. Förderung des ökologischen Landbaus 

B.1. Ökologischer Landbau  

 Ackerfläche 

 Dauergrünland 

 Feldgemüse 

 Dauer- und Baumschulkulturen 

 260 €/ha/Jahr 

 190 €/ha/Jahr 

 420 €/ha/Jahr 

 750 €/ha/Jahr 

C. Förderung besonders nachhaltiger Verfahren im Ackerbau 

C.1. Vielfältige Kulturen im Ackerbau 

 Mindestens 5 Hauptkulturen (ohne Förderung Ökolandbau B.1) 

 mit Förderung Ökolandbau (B.1) 

 mit großkörnigen Leguminosen (ohne Ökolandbau) 
 mit großkörnigen Leguminosen, mit Förderung Ökolandbau 

 
 90 €/ha/Jahr 

 55 €/ha/Jahr 

 110 €/ha/Jahr 

 75 €/ha/Jahr 

C.2. Beibehaltung von Zwischenfrüchten über den Winter  

 Zwischenfrüchte in der Maßnahmenkulisse „C.2 a Zwischenfrüchte“ 

 Zwischenfrüchte in der Maßnahmenkulissen „C.2 b Zwischenfrüchte“ 

 Zwischenfrüchte bei Betrieben mit Förderverfahren B.1 

 Anwendung der Variante „Einsaat von bienengerechten Zwischenfruchtmischungen“ 

 150 €/ha/Jahr 

 100 €/ha/Jahr 

 50 €/ha/Jahr 

 + 10 €/ha/Jahr 

C.3.1 Einjährige Blühstreifen / -flächen 

 Kein Umbruch vor dem 15. September 

 Kein Umbruch vor dem 31. Januar 

 
 600 €/ha/Jahr 

 750 €/ha/Jahr 

C.3.2 Mehrjährige Blühstreifen / -flächen  600 €/ha/Jahr 

C.3.3 Gewässer- / Erosionsschutzstreifen  7060 €/ha/Jahr 

C.3.4 Ackerrandstreifen  660 €/ha/Jahr 

C.3.5 Ackerwildkrautflächen  800 €/ha/Jahr 

D. Förderung besonders nachhaltiger Verfahren auf Dauergrünland 

D.1. Grünlandextensivierung  190 €/ha/Jahr 

D.2. Bodenbrüterschutz  190 €/ha/Jahr 

D.3. Kennartennachweis (Antragstellung erst ab 2015 möglich) 

 mindestens vier Kennarten/Kennartengruppen 

 mindestens sechs Kennarten/Kennartengruppen 

 mindestens acht Kennarten/Kennartengruppen 

 
 190 €/ha/Jahr 

 280 €/ha/Jahr 

 340 €/ha/Jahr 

E. Förderung besonders nachhaltiger Verfahren bei Dauerkulturen 

E.1. Pheromoneinsatz im Weinbau  110 €/ha/Jahr 

E.2. Erhaltung von Streuobstbeständen  

 Erhaltungsschnitt: 

o je im Verpflichtungszeitraum gepflegten Baum 

 Nachpflanzung: 

o im Pflanzjahr 
o und in den folgenden Verpflichtungsjahren 

 6 €/Baum/Jahr 
 

 55 €/ Baum 

 6 €/Baum/Jahr 

 
E.3. Erhaltung des Weinbaus in Steillagen 

 Hangneigung > 30 % und < 40 % 

 Hangneigung 40 % bis < 45 % 

 Hangneigung ab 45 % 

 
 Bis zu 1.500 €/ha/Jahr 

 Bis zu 1.900 €/ha/Jahr 

 Bis zu 2.300 €/ha/Jahr 

G. Erhaltung der Vielfalt der genetischen Ressourcen in der Landwirtschaft 

G.2. Tiergenetische Ressourcen 

Rotes Höhenvieh, Deutsches Schwarzbuntes Niederungsrind, Rhönschaf, Coburger 
Fuchsschaf, Weiße Deutsche Edelziege 

 200 Euro/Rind/Jahr 

 30 Euro/Schaf oder 
Ziege/Jahr 

H. Förderung des Arten- und Biotopschutzes in Agrarökosystemen 

H.1. Naturschutzfachliche Sonderleistungen auf Grünland 
 

Nur in Verbindung mit D.1, D.2 oder H.1 - Variante für B.1 Teilnehmer; 
Prämienhöhe abhängig von Prämienstufe und Kombination 

 Prämienstufe 1 

 Prämienstufe 2 

 Prämienstufe 3 

 60 – 270 €/ha/Jahr 

 60 €/ha/Jahr 

 90 €/ha/Jahr 

 150 €/ha/Jahr 

H.2. Arten- und Biotopschutz im Offenland 

Maßnahmenindividuelle Kalkulation 

 
 bis zu 3.000 €/ha/Jahr 

 


